
 

  
 
 
 
 

 

 

 

Gebetskalender September 2024 
 

 
„Der HERR baut Jerusalem auf, die Zerstreuten Israels sammelt er. Er heilt, die zerbrochenen Herzen 
sind, er verbindet ihre Wunden.”              (Psalm 147,2-3) 
 
  

• Sonntag, 01.09.: «Denn ein heiliges Volk bist du dem HERRN, deinem Gott. Und dich hat der HERR 
erwählt, dass du ihm zum Volk ⟨seines⟩ Eigentums wirst aus allen Völkern, die auf dem Erdboden 
sind.» (5. Mose 14,2) Danken wir Gott, dass er Israel als sein Volk und sein Eigentum geheiligt hat 
und dass wir ihn durch sein Volk besser kennen lernen können. 

 

• Montag, 02.09.: Ein Grossangriff der Hisbollah auf Israel konnte durch einen Präventivschlag Israels 
abgewehrt werden. Danken wir dem Herrn für Sein Eingreifen. Wir bitten, dass Er alle aktuellen 
Pläne des Iran oder der Hisbollah gegen Israel ans Licht bringt. 

 

• Dienstag, 03.09.: Wenn Israel ein Mehrfrontenkrieg bevorsteht, beten wir, dass die Israelis auf Gott 
schauen und Ihm vertrauen. Er war es, der Israel in allen modernen Mehrfrontenkriegen seit 1948 
den Sieg gegeben hat. «Der HERR ist ihre Stärke, und er ist eine rettende Burg für seinen Gesalbten.» 
(Psalm 28,8) Danken wir Gott mit diesen Worten. 

 

• Mittwoch, 04.09.: In den letzten zehn Monaten haben wir gesehen, dass die Medien einen grossen 
Einfluss darauf haben, wie die Menschen den Krieg in Gaza sehen. Beten wir, dass unter all den 
Geschichten und Meinungen in den Medien die Wahrheit über Israel stärker hervortritt als die 
Lügen.   

 

• Donnerstag, 05.09.: Der Druck auf die israelische Regierung ist gross. Beten wir um Weisheit und 
Einigkeit unter den israelischen Regierungsmitgliedern. Beten wir, dass sie bei allem auf Gott 
schauen. 

 

• Freitag, 06.09.: Der Krieg zwischen Israel und der Hamas hat auf beiden Seiten viele Opfer 
gefordert. Beten wir für den Trost der Angehörigen derer, die ihr Leben verloren haben. 

 

• Samstag, 07.09., Schabbat: «Frieden hinterlasse ich euch; meinen Frieden gebe ich euch. Nicht wie 
die Welt gibt, gebe ich euch; euer Herz erschrecke nicht und verzage nicht!» (Johannes 14,27) 
Danken wir Gott, dass wir Seinen Frieden empfangen dürfen. Beten wir, dass wir heute aus diesem 
Frieden schöpfen können. 

 

• Sonntag, 08.09.: Lass Deinen „vollkommenen Frieden“ (Shalom) auf alle Israelis fallen, deren 
Angehörige ermordet oder sexuell missbraucht wurden, die immer noch als Geiseln gehalten 
werden oder deren Schicksal noch unbekannt ist. 



 

 
 
 

 
 

 
• Montag, 09.09.: «Und der Stolz des Menschen wird gebeugt und der Hochmut des Mannes erniedrigt 

werden. Und der HERR wird hoch erhaben sein, er allein, an jenem Tag.» (Jesaja 2,17) Dankt Gott, dass er 
dem Stolz der Menschen ein Ende setzen wird und dass er allein erhöht ist und erhöht werden wird.  Heute 
beginnt in Bern die Herbstsession unseres Parlaments und dauert bis am 27. September. Beten wir auch für 
unsere Parlamentarier um Schutz und gute Entscheidungen für unser Land. 

 

• Dienstag, 10.09.: Vom 10. bis 24. September findet die 79. Generalversammlung der Vereinten Nationen in 
New York statt. Israel wird mit Sicherheit einen diplomatischen Tsunami erleben. Während die Regierungen 
der Nationen ihre Botschafter entsenden, um Israel zu verurteilen, ist es wichtig, für Israel Fürbitte zu tun. 
Beten wir für Israels Schutz vor den Denunziationen der Regierungen der Nationen.    

 

• Mittwoch, 11.09.: Beten wir um Schutz für das jüdische Volk weltweit. Beten wir, dass Nichtjuden, 
vor allem die Christen den Mut haben, in Wort und Tat für Juden weltweit einzutreten. 

 

• Donnerstag, 12.09.: Im November finden in den Vereinigten Staaten Präsidentschaftswahlen statt. 
Die Vereinigten Staaten spielen eine wichtige Rolle in der internationalen Politik. Beten wir, dass das 
Ergebnis der Wahlen günstige Folgen für Israel haben wird. 

 

• Freitag, 13.09.: «Denn siehe, Finsternis bedeckt die Erde und tiefes Dunkel die Völker; aber über dir 
geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit erscheint über dir. Und Heidenvölker werden zu deinem 
Licht kommen, und Könige zu dem Glanz, der über dir aufgeht.» (Jesaja 60,2-3) Beten wir, dass alle 
Völker bald sehen werden, dass Gottes Licht auf Zion scheinen wird.   

 

• Samstag, 14.09., Schabbat: Nächste Woche, am 15. und 16. September, findet in New York das 
Jerusalemer Gebetsfrühstück statt. Diese Veranstaltung wird von Juden und Christen gemeinsam 
organisiert, wobei politische und geistliche Personen in Leitungspositionen zusammenkommen, um 
zu beten. Diese Gebetsbewegung hat ihre Wurzeln in Psalm 122. Beten wir für das Jerusalem Prayer 
Breakfast und beten wir für Frieden für Jerusalem aus Psalm 122. 

 

• Sonntag, 15.09.: Eidg. Dank-, Buss- und Bettag: Der Bettag wurde erstmals 1517 schriftlich 
überliefert. Es wurden jeweils von den staatlichen Behörden sogenannte Bettagsmandate 
herausgeben. Zum Beispiel 1639 nach schweren Seuchenepidemien. Später aus Dankbarkeit, weil 
die Schweiz vom Dreissigjährigen Krieg verschont wurde. Tun wir heute Busse, dass wir als Nation 
aus dem Holocaust zu wenig gelernt haben und der Antisemitismus sich stark ausbreitet. Beten wir, 
dass sich die Schweiz klar zum Volk der Juden und zum Land Israel stellt. Danken wir Gott, dass 
Seine Verheissungen jetzt in Erfüllung gehen. 

 

• Montag, 16.09.: Im Juli fand in Den Haag die Konferenz „The Trial 2024“ statt. Auf dieser Konferenz 
kamen Hunderte von christlichen Führern und Gläubigen aus der ganzen Welt zusammen, um ein 
Dekret zu unterzeichnen. Das Dekret dient auch als Erklärung der Unterstützung für Israel. Wir 
danken Gott, dass er all diese christlichen Leiter und Gläubigen zusammengebracht hat, um ihre 
Unterstützung für Israel zu bekunden. 

 

• Dienstag, 17.09.: Beschütze Deinen Leib im Iran und führe ihn in dieser schwierigen Situation im 
Gebet. Wir bitten dasselbe für die Gemeinde im Libanon, in Syrien und anderswo im Nahen Osten.  



 

  
 
 
 
 

 
 
 

• Mittwoch, 18.09.: Die Beziehung zwischen Christen und Juden hat eine komplexe und bittere 
Geschichte. Jahrhunderte der Verfolgung, Demütigung und Verbreitung von Lügen haben die 
Beziehung zwischen Juden und Christen tief beschädigt. Beten wir um Demut der Christenheit. 
Beten wir, dass Christen weltweit erkennen, dass Gott dem jüdischen Volk treu ist. 

 

• Donnerstag, 19.09.: Unsere Aufgabe ist es, Israel zu unterstützen und zu trösten (Jesaja 40,1-2). 
Beten wir, dass Christen sich zunehmend in Wort und Tat an die Seite Israels stellen. 

 

• Freitag, 20.09.: «Wenn du aber betest, so geh in dein Kämmerlein und schließ die Tür zu und bete zu 
deinem Vater, der im Verborgenen ist; und dein Vater, der in das Verborgene sieht, wird dir’s 
vergelten.» (Matt. 6,6) Es ist wichtig, im Gebet demütig zu sein. Beten wir, dass Gott uns dabei hilft. 
Beten wir, dass wir aus einer demütigen Haltung heraus um Segen für Israel beten mögen. 

 

• Samstag, 21.09., Schabbat: «Gott aber, wird er nicht seinen Auserwählten Recht schaffen, die Tag 
und Nacht zu ihm rufen, wenn er auch lange zuwartet mit ihnen?» (Lukas 18,7) Bleiben wir im Gebet 
und beten wir, dass Gott seinem Volk Israel Gerechtigkeit widerfahren lässt. 

 

• Sonntag, 22.09.: «…  Denn von Zion wird das Gesetz ausgehen und das Wort des HERRN von 
Jerusalem. Und er wird das Urteil sprechen zwischen großen Völkern und starke Nationen 
zurechtweisen, die weit weg wohnen, sodass sie ihre Schwerter zu Pflugscharen schmieden und ihre 
Spiesse zu Rebmessern; …» (Micha 4; 2-3.) Dankt Gott, dass das Gesetz und das Wort des Herrn von 
Jerusalem ausgehen werden. 

 

• Montag, 23.09.: «Ich will rühmen Gottes Wort; ich will rühmen des HERRN Wort. Auf Gott hoffe ich 
und fürchte mich nicht; was können mir Menschen tun?» (Psalm 56,11-12) Danken wir dem Herrn 
mit diesen Worten. 

 

• Dienstag, 24.09.: Seit dem Einmarsch der IDF in den Gazastreifen wurden viele Pro-Hamas-
Schulbücher in Häusern und Schulen gefunden. Die Schulhefte enthalten antisemitische und 
israelfeindliche Propaganda, mit der die Kinder im Gazastreifen unterrichtet werden. Beten wir, dass 
diese Propaganda unterbunden werden kann und den Kindern nicht mehr Hass gelehrt wird. 

 

• Mittwoch, 25.09.: Beten wir, dass alle Israelis sich Gott zuwenden und auf seinen Sieg und Frieden 
vertrauen (Psalm 147,2-3). 

 

• Donnerstag, 26.09.: Es ist ein Wunder, dass Israel eine so starke Armee hat, die es beschützt. Doch 
das Gebet um Schutz ist mächtig und notwendig. Beten wir für den Schutz der Grenzen Israels und 
für die Sicherheit seiner Bewohner. 

 
• Freitag, 27.09.: Trotz des Krieges geht die Alijah weiter. Wir sehen, dass Gottes Volk nach Hause kommt, und 

dafür danken wir ihm. Beten wir, dass mehr jüdische Menschen nach Israel zurückkehren können und sie sich 
trotz der Umstände gut integrieren können. 



 

 
 
 

 
 
 

• Samstag, 28.09., Schabbat: «Denn alles, was früher geschrieben ist, ist zu unserer Belehrung 
geschrieben, damit wir durch das Ausharren und durch die Ermunterung der Schriften die Hoffnung 
haben. (Römer 15,4) Beten wir, dass Gott uns Offenbarung gibt, wenn wir sein Wort studieren. 
Beten wir, dass wir aus seinem Wort Trost schöpfen können. 

 

• Sonntag, 29.09.: «Hört auf mich, o du Haus Jakob, und der ganze Überrest vom Haus Israel; ihr, die 
ihr vom Mutterleib an [mir] aufgeladen, von Geburt an [von mir] getragen worden seid: Bis in [euer] 
Greisenalter bin ich derselbe, und bis zu [eurem] Ergrauen will ich euch tragen. Ich habe es getan, 
und ich will auch fernerhin [euch] heben, tragen und erretten.» (Jesaja 46, 3-4) Danken wir dem 
Herrn für diese Verheissung für sein Volk Israel. 

 

• Montag, 30.09.: «HERR, du bist mein Gott, dich preise ich; ich lobe deinen Namen. Denn du hast 
Wunder getan; deine Ratschlüsse von alters her sind treu und wahrhaftig.» (Jesaja 25,1) Danken wir 
Gott für die Wunder, die er getan hat. Danken wir ihm, dass sein Wort Bestand hat. 

 

Gebetsanliegen: Gebetsteam Christians for Israel International, Theodor und Ursula Zingg 

 

 


